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Prackenbach. Der Krieger- und
Reservistenverein veranstaltet am
kommenden Freitag, 20. Juli,
beim Feuerwehrhaus sein tradi-
tionelles Open Air. Und weil den
Veranstaltern bereits sechs Mal
das Wetter hold war, hofft der
Krieger- und Reservistenverein
mit seinem Vorsitzenden Wolf-
gang Schnitzbauer auch heuer
wieder auf Sonnenschein und
Wärme.

Als Partyband haben die Veran-
stalter die weitum bekannten Woi-
drocker um ihren Manager Chris-

Ein Freiluft-Auftritt
Woidrocker spielen beim 7. Open Air am Freitag

tian engagiert. Beginn des Auf-
tritts ist um 19 Uhr. Eingeladen
sind alle, die ein paar fröhliche
Stunden bei Partymusik erleben
wollen. − mh

Gossersdorf. Mit den „Voigra-
naten“ betritt am Freitag, 20. Juli,
eine noch junge Formation die Ta-
lentbühne beim Dorfwirtshaus
Gossersdorf. Die Combo hat sich
im Oktober 2017 aus Freude am
gemeinsamen Musizieren zusam-
mengefunden. Zu ihrem Reper-
toire zählen sowohl Oldies und
Rock als auch aktuelle Pop-
Songs, durch die sie ihre Begeiste-
rung für Musik auch mit anderen
teilen.

Die „Voigranaten“ setzen sich
zusammen aus den Musikerinnen
und Musikern Lukas Janker (E-
und Akkustik-Gitarre), Linda Be-
ckerle (E-Bass), Stefan Braun
(Keyboard/Akkordeon), Moritz
Weinzierl (Schlagzeug) und Ju-

Die „Voigranaten“ rocken
Auftritt am Freitag im Dorfwirtshaus Gossersdorf

dith Zistler (Gesang/Akkustik-
Gitarre). Einlass zur Veranstal-
tung ist ab 19 Uhr. Spielbeginn um
20.30 Uhr. − vbb

Graupsäge/Spiegelau. Im Na-
tionalpark Bayerischer Wald steht
das Motto „Natur Natur sein las-
sen“ an oberster Stelle. Warum
aber werden dann umfangrei-
che Forschungsprojekte durchge-
führt? Diese und weitere Fra-
gen zum Thema Forschung im
Nationalpark beantwortet Dr.
Wilhelm Hoff, freier Mitarbeiter
der Forschungsabteilung, auf ei-
ner Wanderung am Samstag, 21.
Juli.

Er führt die Teilnehmer zu aus-
gesuchten Versuchsflächen mit
faszinierenden Experimenten.
Dabei erhalten sie fachliche Infor-
mationen zu den Hintergründen
und der Durchführung der Pro-
jekte sowie zur Bedeutung von

Einblick in die Forschungsarbeit im Nationalpark
Willi Hoff führt am Samstag zu Versuchsflächen rund um Graupsäge

Totholz für die biologische Viel-
falt im Nationalpark.

Treffpunkt für die etwa vier-
stündige, kostenlose Führung ist
um 10 Uhr am Parkplatz Graupsä-
ge. Dieser ist wie folgt erreichbar:
Von Spiegelau in Richtung Neu-
schönau kommend an der Ab-
zweigung nach Waldhäuser vor-
bei fahren und kurz danach links
zur Graupsäge abbiegen oder mit
dem Rachelbus ab Spiegelau P&R
um 9.35 Uhr mit Umsteigen an der
Diensthüttenstraße um 9.47 Uhr.
Endpunkt der Führung ist in Spie-
gelau am P&R.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung beim Na-
tionalpark-Führungsservice un-
ter " 0800/0776650 bis Freitag
erforderlich. − bbz

Deggendorf. Im Sommer 2018
nimmt Hannes Ringlstetter &
Band das Publikum der Musik-
Arena auf ihre ironisch liebevolle
Art mit auf eine Reise zu Ge-
schichten und Liedern der ganzen
Welt. Dabei macht er am Don-
nerstag, 26. Juli, auch in Deggen-
dorf in der Stadthalle Station. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Songs aus ihrem aktuellen Al-
bum „Fürchtet Euch nicht“, aber
auch Titel aus dem Album „Paris.
New York. Alteiselfing.“ dürfen
bei der Show von Hannes Ring-
lstetter nicht fehlen. Auf der Tour
begleitet ihn die Band „Pam Pam

Ida“ aus dem
Altmühltal. Auf
Bayrisch und
teils im Stil der
80er, teils ganz
modern, ertönt
die Musik der
sechs Musiker.
Tickets für die
Veranstaltung
mit Hannes
Ringlstetter &
Band gibt es im
Vorverkauf bei

Ringlstetter und Band
zu Gast in Deggendorf

„Pam Pam Ida“ als Support bei Auftritt am 26. Juli

den Geschäftsstellen des Bayer-
wald-Boten, Infos unter
" 09921/88270. Die Abendkasse
ist ab 19 Uhr geöffnet. − dz

Regen. Gurken einmachen
kann auf unterschiedliche Art
und Weise geschehen. Am kom-
menden Freitag, 20. Juli, kann
man bei einem Kurs im Nieder-
bayerischen Landwirtschaftsmu-
seum erste Erfahrungen sammeln.
Erfahrene Gurkenspezialistinnen
geben ihr Wissen und Können
weiter.

Gurken gehören zum beliebtes-
ten Sommergemüse überhaupt.

Senf- und Essiggurken selber einmachen leicht gemacht
Kein Wunder, schmecken sie
doch herrlich erfrischend, sind
variantenreich zu verarbeiten und
kalorienarm. In Niederbayern be-
findet sich das größte zusammen-
hängende Anbaugebiet für Ein-
legegurken in Europa. Im Rekord-
jahr 2002 wurden 122.000 Ton-
nen Rohware zu essigsauren oder
salzigen Einlegegurken verarbei-
tet und in ganz Europa verkauft.
Die Tatsache, dass sie aus Nieder-

bayern kommen, ist häufig nicht
einmal den einheimischen Ver-
brauchern bekannt. Diesem Um-
stand will das Landwirtschafts-
museum entgegenwirken.

Am Freitag kann man bei einem
Kurs von 10 Uhr bis 14 Uhr lernen,
wie man „Gurkerl“ selber einma-
chen und zur wahren Delikatesse
veredeln kann. Sylvia Mühlehner
und Maria Köckeis geben an die-
sem Nachmittag ihr Wissen und

Können weiter. Jeder Teilnehmer
soll dafür zehn Gläser mit
Schraubverschluss für die Senf-
und Essiggurken mitbringen. Die
feldfrischen Gurkerl selbst wer-
den – quasi direkt vom „Gurkerl-
flieger“ – bereitgestellt. Anmel-
dungen nimmt bis Mittwoch, 18.
Juli, die Touristinfo unter 09921
60426 entgegen. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.nlm-re-
gen.de. − bb

Bischofsmais. Eine Premiere
gibt es am kommenden Samstag,
21. Juli, im Bischofsmaiser Kur-
park zu erleben: Klassik am Kur-
parkweiher. Und dem Motto
„Heiter beSwingt“ steht dieses
Konzert, das um 20 Uhr beginnt.

Mitwirkende sind Franz Binder
(Bariton), Andreas Schnee (Kla-
vier), Mascha Wigges (Moderati-
on), die Tanzgruppe „Tanzfieber“
und andere Bischofsmaiser Kin-
der. er Kurparkweiher mit seinem
Ambiente stellt die Bühne dieses

„Klassik am Kurparkweiher“ setzt
auf einen lauen Sommerabend

Franz Binder und Andreas Schnee laden zum Konzert ein
durchaus heite-
ren Streifzugs
durch Klassik
und Jazz dar, zu
dem der ehem.
Solist des Lin-
zer Musikthea-
ters, Franz Bin-
der, und der
Tastenkünstler
und Kompo-
nist, Andreas
Schnee, herz-

lich einladen möchten. Durch den
Abend führt Mascha Wigges, und
Bischofsmaiser Kinder u.a. aus
der Tanzgruppe „Tanzfieber“ run-
den tänzerisch und gesanglich das
stimmige Bild dieses lauen Som-
merabends ab.

Bei schlechtem Wetter wird das
Konzert in die Aula der Grund-
schule verlegt. − bb

Eschlkam. Im Rahmen des
bayerisch-böhmischen Wander-
programms bietet die Tourist-Info
Eschlkam am morgigen Donners-
tag eine Tagestour zum Orlovicka
Hora, dem böhmischen Silber-
berg, an. Der Orlovicka Hora
(720m) ragt über der Ortschaft Or-
lovice im Böhmerwald. Treff-
punkt zur Wanderung ist um 10
Uhr beim Gasthof zur Post in
Eschlkam. Mit Pkw/Fahrgemein-
schaften wird nach Hirschau (Hir-
sov) gefahren. Die Wanderung be-
ginnt in Hirschau (500 m) und ver-
läuft auf den Orlovicka Hora (720
m) und wieder zurück nach Hir-
schau (500 m). Die Wanderstre-
cke beträgt zwölf Kilometer, leicht
bis mittel, Gehzeit etwa vier Stun-
den. Eine Anmeldung zur Wande-
rung ist nicht erforderlich. Wich-
tig: gute Wanderausrüstung, festes
Schuhwerk und gültige Ausweis-
papiere sowie eine Rucksackver-
pflegung mit reichlich Getränken.
Auskünfte im Tourismusbüro
Eschlkam, " 09948/ 940815 (Jo-
sef Altmann). − hl

Der böhmische
Silberberg

Der Schulweg will eingeübt sein
Rinchnach. Zum Ende des

Kindergartenjahres war Polizei-
hauptkommissar Franz Gröller
bei den Schulanfängern im Kin-
dergarten zu Gast. Vor dem Kin-
dergarten wurde an der Klessin-
gerstraße das richtige Verhalten
im Straßenverkehr trainiert. Je-
des Vorschulkind überquerte in
vorbildlicher Weise die Straße
und bekam von Gröller großes
Lob. Er war sehr erfreut, dass
die Vorschulkinder diese Aufga-

be mit so viel Achtsamkeit ge-
meistert haben. Durch die zahl-
reichen Besuche in der Schule
und der Bücherei konnten die
Kinder das richtige Verhalten
im Straßen verkehr während ih-
rer Kindergartenzeit üben und
sich einprägen. Der Höhepunkt
des „Polizeieinsatzes“ im Kin-
dergarten war anschließend die
Erkundung des Einsatzfahrzeu-
ges von Franz Gröller.

− bb/Foto: Kindergarten

Bodenmais. Wie der Titel eines
Gruselfilms mutet die Überschrift
an. Wenn jedoch der Lastwagen
über das Kinderrad fährt, sind die
kleinen Zuschauer wirklich ge-
schockt. Jedes Jahr geraten wieder

Kinder mit Rad, aber auch Er-
wachsene mit Motorrädern oder
Fußgänger unter die Räder von
Lkws und werden dabei oft töd-
lich verletzt.

Auch wenn die Bundesregie-

Wenn Kinder im toten Winkel verschwinden
Aktion an der Grundschule mit Fahrschule und Fuhrunternehmen

rung nun Schutzmaßnahmen dis-
kutiert und neueste elektronische
Technologien einsetzten will, um
die schwächeren Verkehrsteil-
nehmer zu schützen, so ist das
Wissen um das Phänomen des to-
ten Winkels unabdingbar, um die
Gefahren zu erkennen und sich
richtig zu verhalten.

Ein großer 20-Tonnen Lkw der
Firma Weikl steht auf dem Pau-
senhof, Finnerl Geiger von der
Fahrschule Finnerl, die Initiatorin
der Aktion, rüstet den LKW mit ei-
nem langen Seil aus, damit sie den
Kindern den Toten Winkel de-
monstrieren kann. Für die Schü-
ler ist es natürlich ein Highlight,
wenn sie die Fahrerkanzel erklim-
men und nachschauen dürfen, wo
sich nun ihre Klasse befindet. Alle
stellen fest, dass die Mitschüler
„verschwunden“ sind, vom Fah-
rersitz im Rückspiegel nicht mehr

zu sehen sind. Als sich der Last-
wagen nun in Bewegung setzt und
nach rechts abbiegt, halten alle
den Atem an, weil erkennbar
wird, dass der Radfahrer keine
Chance hat und unweigerlich un-
ter den Rädern des Lkws landen
würde. Zum Glück ist es natürlich
nur ein Rad, das zu Schaden
kommt.

Franz Gröller von der Regener
Polizei, Ulrich Genosko und Ste-
fan Kern als Verkehrs- und Sicher-
heitsbeauftragte sowie Firmen-
chef Christian Weikl betonen in
Gesprächen mit den Schülern,
dass jeder Verletzte, der im toten
Winkel zu Schaden kommt, einer
zuviel ist.

„Wenn diese Aktion dazu ge-
dient hat, dass nur ein Kind vor ei-
nem Unfall im toten Winkel be-
wahrt werden kann, hat sich der
Aufwand schon gelohnt“, betont
Christian Weikl. − bb

Spielt beim Open Air: Die Party-
band Woidrocker. − F.: mh

Stellt sich mit einem Konzert in
Gossersdorf vor: Die neue Band
„Voigranaten“. − F.: Fuchs

Wer genau hinschaut, kann im Nationalpark immer wieder kleine For-
schungsfelder entdecken. Was dahintersteckt, erklärt Willi Hof bei einer
Führung am Samstag. − Foto: Gregor Wolf NPBW

Hannes
Ringlstetter

Bariton Franz Binder war Solist am Linzer Musiktheater, am Samstag ist
er im Bischofsmaiser Kurpark zu hören. − Fotos: privat

Andreas
Schnee beglei-
tet am Klavier.

Die Kinder hinter dem Seil sind für den Lkw-Fahrer nicht zu sehen. Chris-
tian Weikl (von rechts), Ulrich Genosko, Stefan Kern, Finnerl Geiger und
dahinter Christine Leitl weisen die Schüler der Grundschule in die Gefah-
ren des toten Winkels ein. − Foto: Lang
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